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Bremer Uni unter Denkmalschutz:
Brutalismus feiert Historie!

Erfahren Sie, wie die Universität Bremen unter
Denkmalschutz steht und welche Bedeutung sie für die

Stadt hat.

Bremen, Deutschland - Die Universität Bremen steht im Fokus
der Denkmalpflege, wie Uwe Schwartz, kommissarischer Leiter
des Landesamts für Denkmalpflege, bei einer aktuellen
Veranstaltung erklärte. Die Bremer Uni, die in den 1970er-Jahren
neu gegründet wurde und die erste Universität in Bremen ist,
gilt als wichtiger Baustein für die Geschichte der Stadt. Schwartz
hob hervor, dass der Denkmalschutz nicht nur schöne, sondern
auch als geschichtlich und kulturell bedeutend erachtete
Gebäude schützt. Unter dem Denkmalschutzgesetz, das am 18.
Dezember 2018 verabschiedet wurde und bis zum 13. Juni 2025
gültig ist, müssen Objekte mit historischem oder kulturellem
Wert im öffentlichen Interesse erhalten bleiben. 
butenunbinnen.de berichtet von den Kriterien, die für die

https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/denkmalschutz-kriterien-uni-bremen-102.html


Denkmalwürdigkeit entscheidend sind, wobei die „Ablesbarkeit
von Geschichte“ einen zentralen Aspekt darstellt.

Das Bremische Denkmalschutzgesetz definiert Kulturdenkmäler
als Sachen oder Teile von Sachen, deren Erhalt aus
verschiedenen Gründen im öffentlichen Interesse steht. Diese
können unbeweglich sein, wie Gebäude, oder beweglich, etwa
Sammlungen, und sie sind durch den gesetzlichen Rahmen
entsprechend geschützt. Die Denkmalschutzbehörden arbeiten
eng mit Eigentümern zusammen, um den Schutz und die Pflege
dieser Kulturdenkmäler sicherzustellen. Dazu gehört auch die
Verpflichtung zur Mitteilung von Schäden, die an geschützten
Objekten auftreten könnten, und mögliche
Genehmigungspflichten für Änderungen an den
denkmalgeschützten Bauteilen transparenz.bremen.de.

Brutalismus als prägender Baustil

Ein weiteres interessantes Merkmal der Bremer Universität ist
der Baustil, der sich stark am Brutalismus orientiert. Beton, als
naturhaftes Material betrachtet, wird hier unverputzt verwendet
und zieht sowohl Bewunderung als auch Kritik auf sich.
Brutalistische Architektur bekam in den 1950er Jahren ihren
Namen und war bis etwa 1980 in verschiedenen Bauwerken
anzutreffen. Die Uni Bremen beherbergt markante Beispiele
dieser Architektursprache, bei denen große Materialien und
Formen im Vordergrund stehen. Künstlerische Qualitäten
kommen besonders an den Fassaden und dem Treppenhaus der
Bibliothek zur Geltung, die sorgsam saniert wurden 
monumente-online.de.

Zu der Gruppe der bedeutenden Gebäude zählen die Bibliothek,
der Boulevard, der Sportturm und das Unibad, die alle unter
Denkmalschutz stehen. Die Universität selbst wird als autonome
Satellitenstadt im Blockland beschrieben, wo sich ein
einzigartiger Campus entwickelt hat. Die atemberaubenden
Sehenswürdigkeiten, wie der Dachgarten mit seinen
Sehschlitzen, machen die Universität zu einem besonderen Ort

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/bremisches-gesetz-zur-pflege-und-zum-schutz-der-kulturdenkmaeler-bremisches-denkmalschutzgesetz-bremdschg-vom-18-dezember-2018-124518?template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.monumente-online.de/de/ausgaben/2018/1/Brutalismus.php


in Bremen und auch im weiteren Kontext der deutschen
Hochschularchitektur.

Der Einfluss auf die Stadt Bremen

Die Universität Bremen stellt nicht nur einen Künstlerischen
Wert, sondern auch einen bedeutenden Wirtschaftsfaktor für das
Land dar. Ihre historische und kulturelle Relevanz macht sie zu
einem Kleinod, das es zu bewahren gilt. Die Bremer sollten sich
daher bewusst sein, welche Schätze in ihrer Stadt stehen und
welche Bemühungen unternommen werden, um diese zu
erhalten. Objekte wie das Aalto-Hochhaus und der Bunker
Valentin sind bereits bekannte Wahrzeichen der Denkmalpflege
in Bremen, und die Universität wird in diesem Kontext als
außerordentlich wichtig erachtet.

Insgesamt wird deutlich, dass der Schutz von Denkmälern und
die Auseinandersetzung mit ihrer Geschichte nicht nur einen
gesetzlichen Auftrag darstellen, sondern auch einen Beitrag zur
kulturellen Identität und dem Erhalt historischen Erbes leisten.
Es ist an der Zeit, den eigenen Blick für die Schönheit und
Bedeutung der Architektur zu schärfen und deren Geschichten
zu erkennen und wertzuschätzen.
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.com
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